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Die Guten ins Töpfchen...

FLÜCHTLINGSPOLITIK / FLÜCHTLINGSRECHT

Vo  Mela ie Ski a u d A dreas Li der

Mit de  „Asylko pro iss“ o  No e er  urde  – zu  hohe  Preis der Zusi u g zur Ei -
stufu g o  Ser ie , Mazedo ie  u d Bos ie -Herzego i a als „si here Herku tsstaate “ - o h 
tatsä hli he Ver esseru ge  ei  Zuga g zu  Ar eits arkt für Flü htli ge errei ht, u.a. die Redu-
zieru g der Vorra gprüfu g auf  Mo ate Aufe thaltsdauer. Au h it de  „Gesetz zur Neu esi -

u g des Blei ere hts u d der Aufe thalts ee digu g“ urde  – zu  Preis der Zusi u g zu as-
si e  Vers härfu ge  i  Berei h der Regelu ge  zur Aufe thalts ee digu g - o h ei ige für alle 
Flü htli ge gelte de Ver esseru ge , ei geführt, u. a. ei  erlei hterter Zuga g zu Prakika. Mit de  
a  . Okto er i  Krat getrete e  „Asyl erfahre s es hleu igu gsgesetz“ droht u  e dgülig die 
gesetzge eris he u d diskri i iere de Spaltu g der Flü htli ge e tla g ei er a ge o e e  gu-
te  z . s hle hte  „Blei eperspeki e“. Mühsa  errei hte Ver esseru ge  erde  eg re he . Die 
u ge ollte  Flü htli ge solle  o  Zuga g zu  Ar eits arkt u d ar eits arktli he  I tegraio s-

aß ah e  ausges hlosse  erde . Aus igraio spoliis he  I teresse era s hiedet si h die Po-
liik o  ei er er ü tige  Poliik i  I teresse der Flü htli ge u d des Ar eits arkt u d lässt au h 
Forderu ge  der Wirts hats er ä de i s Leere laufe , die u.a. die Mögli hkeit des „Spur e hsels“ 

ei orliege de  Aus ildu gs erhält is oder feste  Ar eitsplatz forderte . I  Folge de  si d die 
Neuregelu ge  i  Ei zel e  aufgeführt:

Arbeitsmarkt 
• Aus eitu g des Ar eits er ots: Mit de  Ve -

a s hiedu g des As l es hleu igu gsgeset-
zes et ägt die a i ale Aufe thaltsdaue  
fü  As lsu he de i  E stauf ah eei i htu -

ge  se hs stat ishe  d ei Mo ate gl. §  
A s.  As lgesetz, o als As l e fah e sge-
setz . Dadu h ka  si h au h die )eit des a -

fä gli he  A eits e otes fü  As lsu he de 
auf is zu se hs Mo ate e höhe . A de falls 
gilt das i  §  A s.  As lG festges h ie e e 
d ei o aige A eits e ot. As lsu he de 
aus sog. „si he e  He ku tsstaate “ üs-
se  seit Güligkeit des eue  Gesetzespakets 

is zu  Bee digu g ih es Aufe thalts i  de  
E stauf ah eei i htu ge  oh e . Das Be-
s hätigu gs e ot gilt fü  Pe so e  aus die-
se  He ku tsstaate  au h da  o h, e  
sie de o h de  La d-/Stadtk eise  zu  o -

läuige  U te i gu g zuge iese  e de  
§  A s.  Satz  As lG . De  ishe ige §  

de  Bes hätigu gs e o d u g A eits e ot 

fü  Pe so e  it Duldu g  gi g i  de  eu ge-
s hafe e  § a, A s.  Aufe thG ü e . Da i  

i d u  au h festgestellt, dass As lsu he de 
aus „si he e  He ku tsstaate “, de e  As l-
a t ag a h de  . .  gestellt u de, a  
de  )eitpu kt de  A leh u g des As la t ags 
ei e  A eits e ot u te liege .

• Feige lat: Erlei hterte Ar eits igraio  für 
Perso e  aus West alka staate : Staatsa -

gehö ige aus Al a ie , Bos ie  u d He zego-
i a, Koso o, Mazedo ie , Mo te eg o u d 

Se ie  kö e  o   is ei s hließli h 
 ei e )usi u g zu  Ausü u g jede  

Bes hätigu g u d da it au h ei e Aufe t-
haltse lau is a h §  Aufe thG e halte  
§  A s.  Bes hätigu gs e o d u g / 

Bes hV . So it ka  u  au h fü  ei fa he 
Helfe - Täigkeite  ei e Aufe thaltse lau is 

e teilt e de . Dies kli gt zu ä hst  gut, fol-
ge de Bedi gu ge  e s h e e  jedo h de  
tatsä hli he  E halt ei e  Aufe thaltse lau -

is:

Was ä dert si h ei  Zuga g zu  
Bildung, Ausbildung und Arbeit?
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• Es uss ei  ko k etes, e i dli hes Stelle -

a ge ot i  Deuts hla d o liege .
De  A t ag auf A eits- u d Aufe thaltse lau is 

uss o  Ausla d aus ei ei e  deuts he  Bot-
s hat gestellt e de . Die A t agstelle I e  
dü fe  i e hal  de  letzte   Mo ate kei e Leis-
tu ge  a h de  As l e e e leistu gsgesetz 

ezoge  ha e . Ei e Aus ah e soll fü  Pe so e  
gelte , die a h de  . Ja ua   u d o  de  

. Okto e   ei e  As la t ag gestellt ha e , 
si h a  . No e e  i  Deuts hla d auhielte  
u d u e zügli h ausge eist si d. Die Bu des-
age tu  fü  A eit uss ih e )usi u g e teile  
– i  de  Regel i klusi e Vo a g- u d Bes häti-
gu gs edi gu ge p üfu g. Pote zielle Bes häf-
igu gs e hält isse laufe  Gefah , i s eso de e 
du h die Vo a gp üfu g u ögli h ge a ht zu 

e de . 
Diese eu ges hafe e Regelu g stellt i s eso de-
e kei e lei Pe speki e fü  aktuell o h i  La d 
ei dli he Me s he  aus diese  Staate  da . 

Au h Bet ofe e, die i  Deuts hla d aktuell ei es 
feste  A eitsplatz ha e , e de  i.d.R. kei e 
Cha e auf ei e  sog. „Spu e hsel“ e halte .
Lo ke u g des Leiha eits e otes: Ei e Bes häf-
igu g als Leiha eit eh e I  a  isla g fü  
As lsu he de u d Geduldete u  a h ei e  

ie jäh ige  Vo aufe thalt ögli h. Du h die Ä -

de u g o  §  A s.  u d A s.  de  Bes hV ist 
dies u  e eits a  ei e  Aufe thaltsdaue  o   
Mo ate  ögli h. Es i det kei e Vo a gp üfu g, 
a e  ei e P üfu g de  Bes hätigu gs edi gu -

ge  – ezoge  auf de  Rah e e t ag z is he  
A eit eh e I  u d A eit eh e ü e lassu gs-
i a – stat.  Vo  A lauf de   Mo ate i d ei e  
Täigkeit als Leiha eit eh e I  u  ei Fa hk äf-
te  a h § ,  u d  Aufe thG Ho h ualiizie te, 

I ha e  de  Blaue  Ka te EU, Aus-
ildu gsa sol e tI e  us .  zuge-

si t .
Kei e )usi u g e fo de li h ei 

esi te  P akika: P akika, die 
i ht u te  das Mi destloh gesetz 

falle , si d seit . August  fü  
As lsu he de u d Geduldete o  
)usi u gse fo de is de  Bu -

desage tu  fü  A eit ausge o -

e  §  A s.  Bes hV . Diese Re-
gelu g gilt fü  Pli htp akika, P ak-
ika it ei e  Daue  o  is zu d ei 
Mo ate , die zu  O ie ie u g fü  
die Auf ah e ei e  Be ufsaus-

ildu g ode  ei es Studiu s die-
e , aus ildu gs- z . studie egleite de  P ak-

ika it ei e  Daue  o  is zu d ei Mo ate  so ie  
Maß ah e  de  Be ufsaus ildu gs o e eitu g 

ie z. B. Ei siegs ualiizie u ge . Ei e E lau is 
zu  Bes hätigu g du h die Auslä de ehö de ist 
a e  eite hi  e fo de li h.

Ausbildung
„Aus ildu gsduldu g“: I  Rah e  des sog. „Blei-

e e htsgesetzes“ u de ei  Passus i  § a A s. 
 Aufe thG ei gefügt. Da aus geht he o , dass fü  

Pe so e , die o  Volle du g des . Le e sjah-
es ei e ualiizie te Be ufsaus ildu g auf eh e  

u d i ht aus ei e  „si he e  He ku tsstaat a h 
§ a As lG sta e , ei e Duldu g fü  die Daue  
ei es Jah es e teilt e de  ka . Diese soll a h 
de  e folg ei h a sol ie te  e ste  Leh jah  u  
je eils ei  Jah  e lä ge t e de , e  die Be-
ufsaus ildu g eite  a daue t. Diese Regelu g 

hat die E a tu ge  de  Wi ts hats e ä de, die 
s ho  seit la ge  ei e  gesi he te  Aufe thalt 
fü  Pe so e  i  Aus ildu g gefo de t ha e , eh  
als e täus ht. I  Falle ei es estehe de  Aus il-
du gs e hält isses liegt es a e  eite hi  i  E -

esse  de  zustä dige  Auslä de ehö de, au h 
ei Pe so e  die älte  als  si d ode  aus ei e  

si he e  He ku tsla d sta e , die A s hie-
u g ge äß §  a A s. , Satz  d i ge de pe -

sö li he ode  hu a itä e G ü de  auszusetze .
Aus ildu gsfö de u g: A  de  . .  kö -

e  Geduldete u d I ha e  esi te  hu a-
itä e  Aufe thaltsitel s ho  a h ei e  Aufe t-

haltszeit o   Mo ate  Aus ildu gsfö de u g 
BaFÖG z . Be ufsaus ildu gs eihilfe  ea -

t age . Aktuell gilt fü  die Bet ofe e  o h ei e 
Wa tef ist o  ie  Jah e . Fü  die g oße G uppe 
de  As lsu he de , d.h. fü  Pe so e  it ei e  
Aufe thaltsgestatu g, i gt die Refo  dagege  

Asylcafémobil 

des Diako i-
schen Werks im 

La dkreis  
Essli ge . Prä-

se iert ei der 
asylrechtlichen 

Tagung im Sep-

te er 5 i  
der Ev. Akade-

ie Bad Boll.
Bild: Zehe der
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Die Autor/-
innen:

Melanie Skiba 

u d A dreas 
Li der si d 

Mitar eiter/
i e  der Ge-

s hätsstelle 
des Flü htli gs-

rats BW

kei e lei E lei hte u ge . U   Aus ildu gsfö de-
u g i  A sp u h eh e  zu kö e , üsse  Pe -

so e  it Aufe thaltsgestatu g eite hi  i -

deste s fü f Jah e i  Deuts hla d gele t ha e . 
So ald sie ei  Studiu  ode  ei e  Aus ildu g auf-

eh e , ha e  sie kei e  A sp u h auf Leistu -

ge  a h de  As l e e e leistu gsgesetz eh . 

Bildung und Sprachförderung
Öf u g der I tegraio skurse für  Flü htli ge it 
„Blei eperspeki e“: Die )ulassu g zu  I teg ai-
o sku s o  esi te  Pe so e g uppe  u te  
de  o h i ht a e ka te  Flü htli ge  ist u  
e plizit i  §  A s.  Aufe thG ge egelt. Aus de  
pa allel dazu o ge o e e  Ä de u g a  §  
SGB III e gi t si h, dass die Koste  fü  die Ku steil-

ah e diese  Pe so e  o  Bu desa t fü  Mig-
aio  u d Flü htli ge ü e o e  e de  kö -

e . Pe so e  it Aufe thaltsgestatu g kö e  
jetzt zu I teg aio sku se  zugelasse  e de , 

e  „ei  e ht äßige  u d daue hate  Aufe t-
halt zu e a te  ist“. Dies ezieht si h laut Geset-
zes eg ü du g auf As lsu he de aus Lä de  it 
hohe  A e ke u gs uote ode  auf sol he, ei 
de e  o  ei e  „ elast a e  P og ose fü  ei e  
e folg ei he  As la t ag“ ausgega ge  i d. Vo  
o he ei  o  de  Teil ah e ausges hlosse  

si d Pe so e  aus de  sog. „si he e  He ku ts-
staate “. Geduldete kö e  u  da  zu  I te-
g aio sku s zugelasse  e de , e  sie ei e 
sog. „E esse sduldu g“ esitze . Na h A ga e  
de  GGUA ga  es E de August  alle di gs u  
u d .  I ha e I e  sol he  Duldu ge  – 

gege ü e  ei e  Gesa tzahl o  k app .  
Geduldete .  Au h Pe so e  it ei e  Aufe t-
haltse lau is a h §  A s.  ka  zukü tig die 
Teil ah e a  I teg aio sku s gestatet e de . 
Fü  alle ge a te  Pe so e g uppe  gilt jedo h: 
Es esteht kei  A sp u h auf Teil ah e a  I te-
g aio sku s, so de  die )ulassu g ka  u  „i  
Rah e  e füg a e  Ku splätze“ e folge . Da es 
e fah u gsge äß kau  f eie Plätze i  I teg ai-
o sku se  gi t, steht leide  zu efü hte , dass 
diese g u dsätzli he Ve esse u g i s Lee e lau-
fe  i d, sola ge kei e E höhu g de  Kapazitäte  
e folgt. I s eso de e üsste  eh  Doze tI e  
ak ui ie t u d ausge ildet e de , u  ei e  zu-
sätzli he  Beda f du h As lsu he de zu e tsp e-
he . )u diese  ) e k hat das Bu desa t fü  

Mig aio  u d Flü htli ge e eits die Qualiikai-
o sa fo de u ge  fü  I teg aio sku sleite de 

 Vgl. GGUA Flü htli gshilfe e.V: „Rolle ü k ä ts. Ode : 
Die i ä e Logik des As l e fah e s es hleu igu gsgeset-
zes“

et as he a gesetzt.  Dies allei  i d jedo h ohl 
kau  aus ei he , u  ei e e e s e te E hö-
hu g des Leh pe so als zu e ei he . Hie fü , so 
die La d äi  Gieße s i  ei e  Stellu g ah e zu  
As l e fah e s es hleu igu gsgesetz, sei „ei e 
a ge esse e Ve gütu g fü  das Leh pe so al […] 
d i ge d e fo de li h“. 
• Berufs ezoge e Spra hförderu g: Du h I -

k att ete  des „As l es hleu igu gsgeset-
zes“ i d die e ufso ie ie te Deuts hfö de-
u g ü e  die ESF-BAMF-Ku se oiziell i  Auf-

e thaltsgesetz e a ke t § a Aufe thG . 
Au h o  diese  Regelu g si d As lsu he de 
aus de  sog. „si he e  He ku tsstaate “  
ausges hlosse . Dies ist ei e Neue u g ge-
ge ü e  de  ishe ige  Re htslage, die si h 
i  die a de e  Regelu ge  zu  S hle hte stel-
lu g o  West alka lü htli ge  ei eiht. 

• Spra hkurse der Bu desage tur für Ar eit: 
Fü  As lsu he de „ it gute  Blei epe spek-
i e“ e de  zusätzli he Sp a hku se o  de  
Bu desage tu  fü  A eit ei ge i htet §  
SGB III , die is zu  . Deze e   egi -

e  solle . Au h As l e e e I e , de e  
Aufe thaltsdaue  d ei Mo ate u te s h eitet 
u d die dahe  eige tli h o h de  A eits-
e ot u te liege , kö e  a  diese  Ku se  

teil eh e . Die Ku se solle   U te i hts-
stu de  u fasse  u d G u dke t isse de  
deuts he  Sp a he e itel . Es i d e a -

tet, dass is zu .  Me s he  o  diese  
e ste  Sp a hfö de u g p oiie e  kö e .

Weite e I fo aio e  i de  Sie auf de  Ho e-
page des Flü htli gs ats.

 gl. htp:// . a f.de/DE/I fothek/Leh k aete/leh -

k aete- ode.ht l
 La dk eis Gieße : „Stellu g ah e zu  Öfe tli he  A -

hö u g i  I e auss huss des Deuts he  Bu destag zu  
E t u f ei es As l es hleu igu gsgesetzes de  F akio-

e  de  CDU/CSU u d SPD, A t ag de  F akio  Bü d is 
/Die G ü e , DT-D u ksa he /  u d A t äge de  

F akio  DIE LINKE, DT-D u ksa he / , DTD u ksa he 
/ , DT-D u ksa he / “

 Vgl. htps:// .a eitsage tu .de/ e / o te t/DE/
P esse/P essei fo aio e /So siges/Detail/i de .ht ?
dfCo te tId=L DSTBAI


